
Erfolge und Sternstunden des 
kfd-Diözesanverbandes Köln
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Gründung des Diözesanverbandes Köln

Kauf und Umbau des Hauses st. Hedwig in rhöndorf

Gründung des zentralverbands der katholischen Müttervereine im rhöndorfer Haus

erste bildungskurse im Haus st. Hedwig

KaG Mütter genesung wird gegründet

Im stadtverband Groß Köln bilden barbara Joos  
und Dechant Kratz die Geistliche leitung

Helene Pallmann wird als zweite hauptamtliche Mitarbeiterin eingestellt;  
kümmert sich um die bildungsarbeit, die verwaltung der Geschäftsstelle und rhöndorf

Großkundgebung im Kölner Dom mit 30.000 Frauen; 
deutliche Distanzierung gegenüber dem Hitlerregime

25.000 Frauen beteiligen sich am 8. Juli an einer Kevelaerwallfahrt

W. schumacher-Köhl gibt das Werkbuch „Die religiöse Mutterschule“ heraus

Der verband wird verboten und anfang der vierziger Jahre  
von Kardinal Frings in die Frauenseelsorge integriert Die Geschäftsstelle in der Kölner Innenstadt wird durch bomben zerstört;  

aus dem Pfarrhaus in Großkönigsdorf, heute Frechen, leiten Präses alfes mit  
Frau Pallmann und Frau ruhrmann den Diözesanverband;  
später wegen der angespannten lage Umzug in das eGv

Der Diözesanverband formiert sich wieder; erste Kurse in rhöndorf;  
Umbenennung in Gemeinschaft der Frauen und Mütter oder kurz Frauengemeinschaft

700 Jahre Kölner Dom; 60.000 Frauen beteiligen sich am 15.8. an einer Domwallfahrt

Gründung der Witwengemeinschaft
1949 bis 51: Gründung der stadtverbände Köln, bonn, Düsseldorf, neuss und Wuppertal

1951 Wiedergründung des zentralverbands der Katholischen Frauen-  
und Müttergemeinschaften

erster Diözesantag nach dem Krieg in der Kölner Messe

ab 1954 beteiligung der kfd am aufbau der Familienbildungsstätten im bistum

1957: Gründung der Mariannischen Kongregation MC  
ab 1967 Gemeinschaft Christlichen lebens

Gründung der siedlungshilfe (baudarlehen für kfd-Frauen)

1962 bis 1965 II. vatikanisches Konzil: Die Fenster der Kirche öffnen sich in die Welt.

erste Oktoberkollekte (Hilfswerk der kfd)

neue namensgebung: kfd = Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands50 Jahre kfd-Diözesanverband Köln („Was uns eint“)

Gründung der Familienhilfe e. v. in der erz diözese Köln (5.Oktober)

Wilhelmine schumacher-Köhl wird erste Diözesanvorsitzende und  
Generalsekretärin des Diözesanverbands

Großveranstaltung in den Kölner Messehallen:  
W. schumacher-Köhl spricht über den „sinn des Mutterlebens“

erste Mütterkuren (später mit Kindern) im Haus Hedwig  
(vorläufer der kath. arbeitsgemeinschaft Müttergenesung)

Prälat Walter Külzer wird Diözesanpräses und leiter der Frauenseelsorge (bis 1989)

Dr. Heiner Koch wird Diözesanpräses (1992), heute erzbischof von berlin

verabschiedung der zweiten Diözesansatzung

saalneubau in rhöndorf

Festgottesdienst zum 70. Gründungstags; ende und schlussfeier  
der europawallfahrt zu ehren von edith stein

ausbildung zur beraterin in verbandsfragen 75 Jahre vereinigung für Familienhilfe e.v.

Mitgliederkampagne „Wir bringen was ins rollen“, Kölner kfd-Mobil rollt mit  
Marianne Postel und annegret Wetter durch das erzbistum

Großmutter-enkel-Werkwochen beginnen (bis 2015)

aktive Gestaltung der Weltgebetstage im Diözesanverband

Die Ära Mütterkuren in rhöndorf geht zu ende

75 Jahre kfd-Diözesanverband Köln; der verband schenkt sich ein Hedwigrelief für das 
rhöndorfer Haus (befindet sich heute in st. Hedwig, Köln-Höhenhaus)

regelmäßige Fastenwochen in rhöndorf

Ute schröder löst Hildegard rometsch im vorsitz des Diözesanvorstands ab
 

erstmals „FrauenWort im Dom“

Fahrradwallfahrt nach Mainz zum Katholikentag

regionalisierung der referentinnenarbeit

Wallfahrt nach lisieux mit 400 Frauen

verabschiedung der akzente

erste Herbsttagung der Dekanatsleitungen im Kardinal-schulte-Haus in bensberg,  
aktive beteiligung am Pastoralgespräch im erzbistum Köln

erster politischer nachmittag – mit bundesfrauenministerin angela Merkel,  
unserer heutigen bundeskanzlerin

erster Pfarrvorständetag in Köln „von der Freude in der kfd zu sein“

Umbenennung vom zentralverband zum bundesverband

seit 1994 bildungs-und begegnungsfahrten zum Katholikentag (1. ziel: Dresden)

Meditative Inseltage (bis 2015)Diözesanwallfahrt nach Israel

1. auftankwoche für von arbeitslosigkeit betroffene Frauen mit ihren Kindern

erste rhöndorfer Frauenwoche „Frauenbilder 2000“

Politischer nachmittag: 50 Jahre Müttergenesungswerk

Diözesanwallfahrt nach neviges  z. T. als Fußwallfahrt

Herbsttagung der Dekanatsleitungen „begegnung mit dem Islam“

abschied von Haus st. Hedwig

studien- und begegnungsreise nach berlin zum ökumenischen Kirchentag
robert Kleine löst Josef sauerborn als Diözesanpräses ab

Mitwirkung der kfd beim Weltjugendtag 

landesgartenschau in leverkusen: Globales Denken und Handeln

evangelium und Politik, Politischer nachmittag mit Dr. Heiner Geißler

Monika Kurth wird neue Diözesanvorsitzende

Das kfd-Kompetenzcentrum Köln öffnet seine Pforten in den ehemaligen räumen  
des kfd-stadtverbands Köln (schließung 2017)

erste Karnevalsbörse

Frauenfrühstück am Ursulatag

Die Kapelle in rhöndorf wird profaniert. Die stadtverbandsbüros werden aufgelöst.

beteiligung am verbändetag der aGKv

Projekt Familienpatinnen in der kfd-stiftung (bis 2010)

90 Jahre kfd im erzbistum Köln

Diözesanfahrt nach Polen zur vorbereitung des Weltgebetstages

Diözesanausschuss im Gespräch mit Kardinal Meisner

Präsentation der kfd beim evangelischen Kirchentag in Köln

Gründung der stiftung st. Hedwig

Der Diözesanausschuss wird gegründet, bestehend aus vertreterinnen,  
die 19 regionen repräsentieren

Die kfd arbeitet mit schwerpunktthemen

1977 bis 1979: Umbau und renovierung von st. Hedwig

Das OaP wird durch die Impulse abgelöst

verabschiedung des OaPs auf bundesebene: Orientierungs- und arbeitsprogramm

ruth bernards beendet nach 16 Jahren ihren vorsitz im Diözesanvorstand und  
wird von Hildegard rometsch abgelöst.

Gründung des Freundes- und Förderkreises der kfd
erste Jahresabschlussmesse in Mariä Himmelfahrt in Köln

Dialogtag für Mitarbeiterinnen im besuchsdienst „schön bist Du, meine Freundin“

beginn der lettlandhilfe in der kfd-stiftung

zweite Karnevalsbörse

Trudi Porath löst Monika Kurth im vorsitz ab

50 Jahre Oktoberkollekte, Festakt

95 Jahre: kfd-Diözesanverband Köln: 95 bäume werden auf dem Gelände der 
psychiatrischen Kliniken in zülpich (Marienborn) gepflanzt

Teilnahme am eucharistischen Kongreß in Köln;  
bischof Dr. Koch weiht das Triptychon Gestern – Heute – Morgen der bildhauerin  
elisabeth Perger ein, das sich die kfd zum eigenen Geburtstag schenkt.

Markus bosbach wird Diözesanpräses

Fest der Generationen auf der landesgartenschau in zülpich

ausbildungskurse zur WortGottesfeierleiterin
Ferienfreizeiten für Frauen mit kleinem einkommen  

(aus dem Marie-Theres von schorlemer Fond) kfd Diözesanverband Köln wird e.v.

Msgr. robert Kleine wird erneut zum Diözesanpräses gewählt.

ausbildung Geistliche begleiterinnen für die örtliche kfd-ebene

Tauferneuerungsgottesdienst am zülpicher see

lydia Wallraf-Klünter wird neue Diözesanvorsitzende

FrauenzukunftsTag „Ich will keine schokolade …“Dritte Karnevalsbörse

ökumenisches symposium in Köln zum reformationsgedenken

Diözesanwallfahrt nach altenberg

Die kfd-Geschäftsstelle verlässt die Marzellenstraße  
und bezieht neue räume an Groß st. Martin 10, 1. sommerfest Diözesanwallfahrt nach Kloster Helfta

100 Jahre kfd Diözesanverband Köln

Gründungsfest der kfd-stiftung st. Hedwig

aktive beteiligung am Deutschen seniorentag in Köln
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